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Erfassungsfehler erschweren oft die einwandfreie Zuordnung. 

Soweit die von den Apothekenrechenzentren gelieferten Verordnungsdaten durch fehlende, unvollstän-
dige oder falsche Betriebsstättennummern (BSNR), Nebenbetriebsstättennummern (NBSNR) oder  
lebenslange Arztnummern (LANR) nicht eindeutig zugeordnet werden können, hat dies Auswirkungen 
auf die Verordnungsdaten der eigenen Praxis sowie der Fachgruppenwerte. 
 

Sprechstundenbedarf kann bei der Arzneikostentrendmeldung für das erste Quartal 2009 nicht 
ausgewiesen werden. 
 

Insbesondere bei den Rezepten für den Sprechstundenbedarf erschwerte das Fehlen der LANR eine 
eindeutige Zuweisung erheblich. Aufgrund dieser Problematik waren im ersten Quartal 2009 Verord-
nungskosten in Höhe von 22,8 Millionen Euro nicht eindeutig zuzuordnen, was annähernd der Hälfte der 
Gesamtsumme entspricht. 
Als Konsequenz war eine exakte Ermittlung des Sprechstundenbedarfs weder praxis- noch fachgrup-
penbezogen möglich, eine Auswertung in der Arzneikostentrendmeldung konnte somit nicht erfolgen. 
 

Bitte stellen Sie sicher, dass Sie bei jedem Rezept für den Sprechstundenbedarf die BSNR 
(NBSNR) und LANR angeben, damit wir Ihnen die Verordnungssumme für Ihren Sprechstundenbedarf 
in Zukunft wieder wie in gewohnter Qualität zur Verfügung stellen können. 
 

Nachfolgend, die am häufigsten zu beobachtenden Fehlerquellen: 

 unvollständige, fehlende oder falsche Betriebsstättennummer (BSNR),  
Nebenbetriebsstättennummer (NBSNR) oder lebenslange Arztnummer (LANR) 
korrekt: BSNR + LANR des verordnenden Arztes bzw. NBSNR + LANR 

 handschriftlich ausgefüllte Rezepte  
 Empfehlung: durch eine Bedruckung des Rezeptes minimieren Sie die Gefahr,  
     notwendige Daten zu vergessen oder falsch anzugeben. 

 fehlende, ungenaue Kennzeichnung der Felder 6, 7, 8 und 9 
korrekt: passgenaues Eindrucken bzw. Ziffer nachfahren, falls dies nicht möglich ist 
               (Vordruckvereinbarung) 
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Eine Information der Kassenärztlichen Vereinigung Bayerns  

Verordnungsberatung@kvb.de 
www.kvb.de / Praxisinformationen 

 Unvollständig ausgefüllte Verordnungsvordrucke 
beeinträchtigen präzise Ausweisung der 
Verordnungskosten 

Das korrekte und vollständige Ausfüllen der Verordnungsvordrucke 
ermöglicht uns, Ihnen eine qualitativ hochwertige Arzneimittelin-
formation zur Verfügung zu stellen.  

 
Sonstiges 
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http://www.kvb.de/de/partner/rechtsquellen/rechtsquellen-bund/vordrucke.html
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weitere Fehlerquellen: 

 kombinierte Verordnung von Arznei- und Hilfsmitteln bzw. Impfstoffen.  
korrekt:  getrennte Vordrucke verwenden!  
(bis zu 3 verschiedene Arznei- und Verbandmittel pro Rezept) 

 ungenaue Feldpositionierungen 
korrekt: rechtsbündig 

 ungenügende Druckerqualität  
korrekt: rechtzeitiger Wechsel der Druckerpatrone  

 rote Farbe (Drucker, Kugelschreiber) 
korrekt: schwarze Farbe 

 
Bitte informieren Sie Ihr Praxispersonal entsprechend und setzen Sie sich mit uns in Verbindung, wenn 
Sie trotz korrekter Bedruckung unplausible oder unvollständige Verordnungsdaten in Ihrer Arzneikosten-
trendmeldung finden. Wir werden der Ursache hierfür nachgehen und Sie über das Ergebnis der Über-
prüfung umgehend in Kenntnis setzen. 
 
 
Für die feldgenaue Bedruckung sind die gekennzeichneten Formularbereiche besonders wichtig. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

p. c. Bedarf: Feld 9 
Impfstoffe/Prophylaxe: Feld 8 
Hilfsmittel: Feld 7 
Bundesversorgungsgesetz: Feld 6 

Zuzahlungspflicht und 
Zuzahlungsbefreiung 

Aut-idem-Regelung: 
Kreuz bedeutet: Substitution ausgeschlossen 
Kein Kreuz bedeutet: Substitution erlaubt 
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Ein Hinweis zum Sprechstundenbedarf:  

Bei der Anforderung des Sprechstundenbedarfs über das Muster Sprechstundenbedarf Bayern (Muster 
16a), s. unten, bedarf es keiner gesonderten Kennzeichnung. Das Feld 9 ist hier bereits hervorgehoben. 
 
 
 

 
Empfehlung:  

Durch eine Bedruckung des Rezeptes minimieren Sie die Gefahr, notwendige Daten zu vergessen 
oder falsch anzugeben. 
 

 
Hilfe erhalten Sie auch von unserem Service-Telefon Verordnung unter 0 18 05 / 90 92 90 – 30* 
*0,14 € pro Minute für Anrufe aus dem deutschen Festnetz, abweichende Preise aus Mobilfunknetzen 
 

Impfstoffe/Prophylaxe: Feld 8 
Hilfsmittel: Feld 7 


